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Kinderschutzpreis 2026 im Mainzer Landtag verliehen: 
Chawwerusch Theater aus Herxheim für sein Engagement 
mit jungen Menschen ausgezeichnet 
 

Mainz, 11. November 2026  

Der Kinderschutzbund Landesverband Rheinland-Pfalz hat heute im Mainzer Landtag 

den Kinderschutzpreis 2026 an das Chawwerusch Theater aus Herxheim verliehen. Der 

Preis würdigt die theaterpädagogische Arbeit des Theaterkollektivs mit Kindern und 

Jugendlichen in der Südpfalz. Der Sparkassenverband Rheinland-Pfalz (SVRP) stiftet 

zum 26. Mal das Preisgeld von 3.000 Euro.  

SVRP-Präsident Thomas Hirsch eröffnete den Abend gemeinsam mit Klaus Peter 

Lohest und Landtagspräsident Matthias Lammert. Ministerpräsident 

Gordon Schnieder sprach ein Grußwort und Sven Teuber, Minister für Kommunen, 

Bauen, Wohnen und Kultur, hielt die Laudatio. Den Preis überreichten Thomas Hirsch 

und Klaus Peter Lohest.  

Mitbestimmung auf und hinter der Bühne 

Mit seiner jungen Sparte „Expedition Chawwerusch“ holt das Theater Jugendliche und 

junge Erwachsene nicht nur als Publikum ins Haus, sondern lässt sie selbst auf der 

Bühne stehen. Zwei Spielclubs treffen sich wöchentlich: die Bühnenkometen für 8- bis 

12-Jährige und die Theaterscouts für 12- bis 27-Jährige. Die Produktionen entstehen 

häufig zu aktuellen gesellschaftlichen Themen, begleitet von Nachgesprächen. Das 

professionelle Theater, seit 1984 in Herxheim zu Hause, hat bisher mehr als 130 

eigene Stücke auf die Bühne im eigenen Theatersaal gebracht. 

Klaus Peter Lohest, Landesvorsitzender des Kinderschutzbundes Rheinland-Pfalz, 

begründet die Wahl so: „Kinderrechte beginnen dort, wo Kinder erleben, dass ihre 

Stimme zählt. Beim Chawwerusch Theater passiert genau das: Kinder und Jugendliche 

stehen nicht am Rand, sie gestalten mit. Sie entwickeln eigene Ideen und bringen ihre 

Themen auf die Bühne. Dieses Selbstvertrauen nehmen sie weit über den letzten 

Applaus hinaus mit.“ 

Miriam Grimm, künstlerische Leitung der Expedition Chawwerusch: „Wir entscheiden 

im Kollektiv, und genauso arbeiten wir mit den Kindern und Jugendlichen. Ihre Fragen, 

ihre Sprache und ihre Ideen sind Ausgangspunkt unserer Arbeit. Dass ausgerechnet 

der Kinderschutzbund dieses Engagement mit dem Kinderschutzpreis auszeichnet, 

freut und bestärkt uns sehr.“ 

Daseinsvorsorge heißt auch: Räume für junge Menschen 

Für die Sparkassen gehört das Engagement für Kinder und Jugendliche zu ihrem 

öffentlichen Auftrag. Daseinsvorsorge bedeutet für sie mehr, als Menschen und 

Unternehmen in der Region mit Zahlungsverkehr, Krediten und Geldanlage zu 

versorgen. Dazu gehört auch, dass junge Menschen vor Ort Räume finden, in denen sie 
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sich ausprobieren, Verantwortung übernehmen und mitgestalten können, ob im 

Theater, im Verein oder im Klassenzimmer.  

„Theaterangebote wie die von Chawwerusch stärken Kinder und Jugendliche dort, wo 

sie leben: Mitten in der Region, in Städten und Gemeinden. Genau solches 

Engagement vor Ort wollen wir als Stifter des Kinderschutzpreises im Namen der 

rheinland-pfälzischen Sparkassen würdigen und sichtbar machen. Seit vielen Jahren 

unterstützen wir als Sparkassen die Arbeit des Kinderschutzbundes – vor Ort in den 

Regionen und auf der Landesebene“, sagt Thomas Hirsch, Präsident des 

Sparkassenverbands Rheinland-Pfalz.  

Die 20 rheinland-pfälzischen Sparkassen haben 2025 mit 25,9 Millionen Euro das 

gesellschaftliche Leben im Land gefördert.  

 

Hintergrund: Der Kinderschutzpreis 

Der Kinderschutzbund Rheinland-Pfalz vergibt den Preis seit 1998 an Menschen und 

Einrichtungen, die sich in besonderem Maß für die Rechte von Kindern einsetzen. Zu 

den Preisträgern zählten zuletzt die Lebenshilfe Germersheim (2025) für ihre 

Angebote für Kinder mit schwer erkrankten Eltern oder Geschwistern und Eva Pfitzner 

mit ihrem Leserattenservice (2023). Frühere Preisträger sind unter anderem AURYN 

Trier (2019), Aktion Tagwerk (2015) und jugendschutz.net (2012). Beim 

Kinderschutzbund Rheinland-Pfalz engagieren sich rund 330 Haupt- und etwa 1.300 

Ehrenamtliche für Kinder. 

 

Über den Sparkassenverband Rheinland-Pfalz 

Der Sparkassenverband Rheinland-Pfalz ist die Dachorganisation der 20 rheinland-

pfälzischen Sparkassen und ihrer kommunalen Träger. Er hält Beteiligungen an 

verschiedenen Unternehmen der Sparkassen-Finanzgruppe, darunter die DekaBank, 

die Berliner Sparkasse, die LBS Landesbausparkasse Süd und weitere 

Verbundunternehmen. Zudem ist er an den drei großen öffentlichen Versicherern 

beteiligt: der Versicherungskammer Bayern, der Provinzial Versicherung und der 

SparkassenVersicherung. Mit einer Bilanzsumme von mehr als 75 Milliarden Euro, rund 

10.500 Mitarbeitenden und mehr als zwei Millionen Girokonten sind die Sparkassen 

eine tragende Säule der rheinland-pfälzischen Wirtschaft und Gesellschaft. Sie stehen 

für Kundennähe, nachhaltige Finanzlösungen und eine starke Verantwortung für die 

wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung in Rheinland-Pfalz. 
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